
Verkehrssicherheit und Zeitumstellung: Vorsicht vor Unfällen!
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Mit der Umstellung auf die Winterzeit häufen sich die Unfälle im Straßenverkehr. Die Sécurité
routière startet eine große Kampagne in Frankreich, um Autofahrer und Radfahrer zu
sensibilisieren.

Mit der Umstellung auf die Winterzeit am Sonntag, dem 30. Oktober, muss man doppelt so
wachsam sein, besonders wenn man mit dem Fahrrad unterwegs ist! Es wird früher dunkel
und dadurch sind Radfahrer ab dem späten Nachmittag ab 17:00 Uhr stärker gefährdet. Wie
immer gibt es auch hier Möglichkeiten der Vorbeugung. „Ich habe eine gelbe und
fluoreszierende Weste, damit man gesehen wird, und eine gute Beleuchtung am Fahrrad,
vorne und hinten“, sagt ein Verkehrsteilnehmer gegenüber dem Sender France 3. Andere,
wie ein Team von France Télévisions am Donnerstagabend, den 27. Oktober, in Paris
feststellte, sind allerdings in der einsetzenden Dunkelheit kaum zu sehen.

Ähnliche Gefahren für Fußgänger und Rollerfahrer
Für Fußgänger und Rollerfahrer sieht es ähnlich aus. Jedes Jahr steigen die Unfälle in den
tagen und Wochen nach der Zeitumstellung zwischen Ende Oktober und November um
durchschnittlich 42% an. Nachts sieht ein Autofahrer einen schwarz gekleideten Radfahrer
erst aus 25 Metern Entfernung. Mit einer reflektierenden Weste erhöht sich der
Sicherheitsabstand auf 125 Meter.


